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Soziales Netzwerk  
10 Jahre

Arnold Hartmann

Teilnahmekarten für 2,50 € 
 gibt es ab sofort  

im Rathaus und in den 
Kindergärten Wichtelhaus  

und Villa Kunterbunt 

Regeln zum Entenrennen auf www.moensheim.de 

Erlös zugunsten der Mönsheimer Kinder 

 

am  07.07.2024, 15.30 Uhr 
beim Mönsheimer Marktplatzfest 

15. Mesamer 
Entenrennen 
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Grundsteuer für Jahreszahler wird fällig
Am 1. Juli 2024 wird die Grundsteuer für Jahreszahler fällig.
Wenn Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt haben, werden wir die Beträge zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abbuchen. Sollte 
uns noch kein Mandat vorliegen, bitten wir um pünktliche Überweisung, da wir sonst Mahngebühren und Säumniszuschläge erheben 
müssen. Einfacher ist es, uns ein Lastschriftmandat zu erteilen, das Ihnen folgende Vorteile bietet:
• Sie müssen keine Überweisungen mehr ausfüllen.
• Die Terminüberwachung entfällt, wir buchen die fälligen Beträge pünktlich ab.
• Es fallen keine Mahngebühren und Säumniszuschläge mehr an.
• Sie können Ihre Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.
Was müssen Sie tun? Füllen Sie einfach den folgenden Vordruck aus und werfen Sie ihn in den Rathausbriefkasten. Bei Fragen können 
Sie sich gerne an Herrn Scheytt wenden (Tel.: 07044 9253-20; E-Mail: andreas.scheytt@moensheim.de)

Gemeinde Mönsheim 
Gemeindekasse 
Schulstraße 2       Gläubiger-Identifikationsnummer: 
71297 Mönsheim      DE21ZZZ00000010649 
 

 

Ermächtigung zum Einzug für das SEPA ­ Basislastschriftmandat           
 
 
Buchungszeichen (Mandatsreferenz, unbedingt eintragen): 
 
 
 
 Gewerbesteuer 
 Grundsteuer 
 Hundesteuer 
 Sonstiges (bitte eintragen)  

 
Ich ermächtige die Gemeinde Mönsheim, 
 
 eine einmalige Zahlung  
 wiederkehrende Zahlungen ab dem (Datum eintragen)   

 
von meinem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kre-
ditinstitut an, die von der Gemeinde Mönsheim auf mein Konto gezogene(n) Lastschrift(en) 
einzulösen. 
Die Lastschriften werden zu den Fälligkeitszeitpunkten bewirkt, die in Ihren Bescheiden ge-
nannt sind. Dort finden Sie auch die genauen Einzugsbeträge. 
 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Er-
stattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 
 
Zahlungspflichtiger 
 
Name, Vorname / Firma  ____________________________________________________ 
 
Straße, Hausnummer ____________________________________________________ 
 
PLZ, Ort ____________________________________________________ 
 
Bankverbindung 
 
BIC:  ____________________________________________________ 
 
IBAN:  ____________________________________________________ 
 
 
Ort und Datum  ____________________________________________________ 
 
Unterschrift(en)  ____________________________________________________ 

 --------------------------------------------------------------------------------

 --------------------------------------------------------------------------------
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MÖNSHEIM am 21. JUNI
Ab 17 Uhr am Freibad

Mit Musik

SONNWENDFEIER

 

Mönsheimer  
Marktplatzfest  

 am 6. und 7. Juli 2024 
 

Die Mönsheimer Vereine  CVJM, FFW und SpVgg  
laden Sie in diesem Jahr ein,   

auf dem Marktplatz ihr Gast zu sein. 
 

Viele Aktionen rund um den Turm,  
das Rathaus und die Showbühne. 

Kinderrallye, Entenrennen 
und die heimischen Leckereien  

laden zum Verweilen ein. 
 

Wir freuen uns schon auf Sie ! 

„MÖNSHEIM radelt“
Stadtradeln Enzkreis

28. Juni – 18. Juli
So funktioniert die Anmeldung:

1. www.stadtradeln.de
2. Land: Baden-Württemberg

3. Kommune: Enzkreis

4. Team: „Mönsheim radelt“
5. Anmeldung:mit Email-Adresse und Passwort

6. ab 28. Juni: geradelte Kilometer eintragen

Verabschiedung unseres langjährigen Kollegen und  
Mitarbeiters des Bauhofes Heckengäu in den Ruhestand
Gemeinsam mit den Kollegen vom Team unseres Bauhofs He-
ckengäu und den Bürgermeisterkollegen haben wir unseren 
langjährigen Mitarbeiter Arnold Hartmann in seinen wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Herr Hartmann kann auf ein 
fast 50-jähriges Berufsleben zurückblicken, von welchem er über 
40 Jahre sein Fachwissen und Können im Bauhof eingebracht hat. 
Bis 2013 war er im Bauhof Mönsheim tätig und seither im Bauhof 
unseres Zweckverbands.
Bauhofleiter Christian Kühnle beschreibt Herrn Hartmann als 
„unser Schweizer Taschenmesser“, eine Beschreibung, die zutref-
fender nicht sein kann. Aufgrund seiner langjährigen Erfahrung 
und Ortskenntnis war er uns immer eine große Unterstützung. 
Mit seiner ruhigen, sachlichen, loyalen und wertschätzenden Art 
hat er sich im Team und bei der 
Bürgerschaft großen Respekt 
und Achtung erarbeitet. Sein 
Rat wurde und wird geschätzt.
Zur Erleichterung seines Ein-
tritts in den Ruhestand hat Herr 
Hartmann von seinen Kollegen 
noch ein multifunktionales Ar-
beitsgerät erhalten, mit dem 
er zukünftig rund ums Haus 
für Ordnung sorgen kann. 
Egal zu welcher Jahreszeit ist 
dieses perfekt ausgestattet. 
Damit auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommt, haben 
wir noch einen gut gefüllten Vesper-Geschenkkorb beigesteuert, 
damit Herrn Hartmann auch in Zukunft das Vesper nicht ausgeht.
Wir sagen ihm herzlichen Dank für die vielen Jahre, in denen er 
zum Wohle unserer Gemeinden gearbeitet hat, und wünschen 
ihm für seinen wohlverdienten Ruhestand alles Gute und Ge-
sundheit.
Mario Weisbrich
Verbandsvorsitzender ZV Bauhof Heckengäu

 
Bauhofleiter Christian Kühn-
le, BM Michael Maurer, Arnold 
Hartmann, BM Mario Weis-
brich, BM Jörg-Michael Teply
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Wahlbe­ Wahlbe­ Urnen­ Brief­ Gesamt­

Zusammenstellung des Ergebnisses  zirk 01 zirk 02 wahl wahl ergeb­

der Kreistagswahl in Mönsheim Urne Urne gesamt gesamt nis

Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis gesamt 1323 951 2274 0 2274

davon Wahlscheininhaber bzw. Briefwahl 386 292 678 0 678

Wähler gesamt 520 418 938 631 1569

davon Wähler mit Wahlschein bzw. Briefwahl 0 0 0 631 631

ungültige Stimmzettel 12 2 14 8 22

Gültige Stimmzettel 508 416 924 623 1547

Gültige Stimmen insgesamt 3426 2844 6270 4284 10554

zurückgewiesene Wahlbriefe 0 0 0 22 22

Wahlbe­ Wahlbe­ Urnen­ Brief­ Gesamt­

Freie Wählervereinigung (FWV) zirk 01 zirk 02 wahl wahl ergeb­

Urne Urne gesamt gesamt nis
101 Teply, Jörg­Michael, Bürgermeister, 75449 Wurmberg 144 120 264 189 453

102 Dr. Bohnenberger, Klaus, Zahnarzt, 71299 Wimsheim 197 147 344 244 588

103 Welsch, Michael, Diplom­Ingenieur (FH), 71292 Friolzheim 25 37 62 30 92

104 Freiherr von Gaisberg, Norman, selbstständiger Waldwirt, 71297 Mönsheim 249 215 464 324 788

105 Schön, Mario, Sales Manager, 71296 Heimsheim  8 13 21 13 34

106 Lamparter, Reiner, technischer Angestellter, 71292 Friolzheim 62 33 95 75 170

107 Binder­Waizenhöfer, Marion, Assistentin der Geschäftsführung, 75449 Wurmberg 33 32 65 60 125

108 Ruppert, Walter, Polizeibeamter i.R., 75446 Wiernsheim 28 30 58 23 81

Wahl des KREISTAGS in Mönsheim am 09.06.2024 ­ Wahlkreis VIII ENZKREIS

109 Rühle, Martin, Rentner, 71296 Heimsheim 12 12 24 17 41

110 Bolz, Uwe, Industriekaufmann, 75446 Wiernsheim 38 17 55 61 116

Summe Stimmenanzahl FWV 796 656 1452 1036 2488

Wahlbe­ Wahlbe­ Urnen­ Brief­ Gesamt­

Christlich Demokratische Union Deutschl. (CDU) zirk 01 zirk 02 wahl wahl ergeb­

Urne Urne gesamt gesamt nis
201 Weisbrich, Mario, Bürgermeister, 75449 Wurmberg 181 142 323 208 531

202 Stähle, Margit, Verwaltungsfachangestellte, 71297 Mönsheim 383 341 724 583 1307

203 Gunzelmann, Nico, Student Plublic Management, 75446 Wiernsheim 16 17 33 32 65

204 Weininger, Olga, Wirtschaftsassistentin, 71292 Friolzheim 14 14 28 25 53

205 Geyer, Michael, Kommunalbeamter, 71292 Friolzheim 7 11 18 21 39

206 Dutt­Thode, Simone, Fachkauffrau für Außenwirtschaft, 75449 Wurmberg  14 9 23 20 43

207 Weeber, Hartmut, Diplom­Ingenieur (FH) Landwirtschaft, 75449 Wurmberg  45 41 86 68 154

208 Langer, Katrin, Diplom­Verwaltungswirtin (FH), 75223 Niefern­Öschelbronn 11 10 21 10 31

209 Pfizenmayer, Dan, Master of Business Administration, 75446 Wiernsheim 14 11 25 25 50

Summe Stimmenanzahl CDU 685 596 1281 992 2273

Wahlbe­ Wahlbe­ Urnen­ Brief­ Gesamt­

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) zirk 01 zirk 02 wahl wahl ergeb­

Urne Urne gesamt gesamt nis
301 Brosch, Jane, Softwareingenieurin, 71292 Friolzheim  64 65 129 59 188

302 Kaufmann, Bernd, Gärtner und Floristmeister, 71296 Heimsheim 93 86 179 137 316

303 Seemann, Saskia, Referentin, 75417 Mühlacker 32 40 72 47 119

304 Marsi, Erik, Schüler, 75428 Illingen 34 41 75 40 115

305 Neub, Monika, Lehrerin i.R., 71296 Heimsheim 38 28 66 42 108

306 Schüller, Michael, Elektrotechnikingenieur, 71292 Friolzheim  39 25 64 38 102

307 Pörner, Sabine, Diplom­Sozialpädagogin, 75417 Mühlacker 48 26 74 34 108

Summe Stimmenanzahl GRÜNE 348 311 659 397 1056
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IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Wahlbe­ Wahlbe­ Urnen­ Brief­ Gesamt­

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) zirk 01 zirk 02 wahl wahl ergeb­

Urne Urne gesamt gesamt nis
401 Enz, Matthias, Bürgermeister, 75446 Wiernsheim 101 49 150 106 256

402 Schmidt, Nastasja, Direktionsassistentin, 71296 Heimsheim 13 9 22 13 35

403 Schur, Andreas, Ausbildungsmeister, 71292 Friolzheim 16 9 25 28 53

404 Schmidt, Rita, Erzieherin 71296 Heimsheim 9 4 13 9 22

405 Baumgärtner, Joachim, Diplom­Musiktherapeut, 71297 Mönsheim 251 198 449 366 815

406 Brandauer, Ulrike, Industriekauffrau, 75446 Wiersheim 13 10 23 29 52

407 Bäuerle, Frank, Landwirtschaftsmeister, 75446 Wiernsheim 39 14 53 20 73

408 Stößer, Mirjam, Erzieherin, 71297 Mönsheim 101 39 140 103 243

409 Scholl, Harald, Rentner, 75446 Wiernsheim 4 10 14 7 21

410 Sadovic, Ajka, Studentin, 71299 Wimsheim 22 18 40 37 77

Summe Stimmenanzahl SPD 569 360 929 718 1647

Wahlbe­ Wahlbe­ Urnen­ Brief­ Gesamt­

Freie Demokratische Partei (FDP) zirk 01 zirk 02 wahl wahl ergeb­

Urne Urne gesamt gesamt nis
501 Seiß, Michael, Bürgermeister, 71292 Friolzheim 58 95 153 119 272

502 Maurer, Michael, Bürgermeister, 71297 Mönsheim 383 397 780 580 1360

503 Volk, Robert, Brauer und Mälzer, 75446 Wiernsheim 20 21 41 16 57

504 Dr. Hartmann, Amely, Oralchirurgin, 71299 Wimsheim 13 11 24 14 38

505 Hüsgen, Fabian, Musiker, 71296 Heimsheim 7 6 13 8 21

506 Binder, Maximilian, Industriekaufmann (B.A.), 75449 Wurmberg 41 13 54 32 86

507 Renner, Ravik, Schüler, 75446 Wiernsheim 17 19 36 20 56

508 Widmann, Thomas, Unternehmer, 71299 Wimsheim 10 22 32 32 64

509 Weik, Claudia, Chemieingenieurin (M.Sc.) 75446 Wiernsheim 6 12 18 23 41

510 Freimüller, Alexander, Diplom­Ingenieur (FH) Nachrichtentechnik, 75446 Wiernsheim 4 9 13 5 18

Summe Stimmenanzahl FDP 559 605 1164 849 2013
Wahlbe­ Wahlbe­ Urnen­ Brief­ Gesamt­

Alternative für Deutschland (AfD) zirk 01 zirk 02 wahl wahl ergeb­
Urne Urne gesamt gesamt nis

601 Grimm, Andreas, Medientechniker, 75236 Kämpfelbach 124 100 224 94 318

602 Hartfelder, Christine, Rentnerin, 75223 Niefern­Öschelbronn 82 62 144 58 202

603 Hauser, Regina, Medizinische Fachangestellte i.R., 75223 Niefern­Öschelbronn 113 55 168 52 220

604 Lauterbach, Rolf, selbstständiger Kaufmann, 75217 Birkenfeld 76 59 135 51 186

605 Kopp, Petra, Goldschmiedin, 75245 Neulingen 74 40 114 37 151

Summe Stimmenanzahl AfD 469 316 785 292 1077

Mönsheim, den 10.06.2024 ­ Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses ­ Klaus Arnold

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: 
Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr als in unserem Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen. Man 
kann laufend neue Bücher entdecken.

Bücherflohmarkt im Foyer der Alten Kelter
Mittwoch, 17. Juli, von 10 Uhr bis 18:30
Donnerstag, 18. Juli, 8 Uhr bis 21 Uhr
Besuchen Sie den Bücherflohmarkt in der Alten Kelter und entde-
cken Sie eine Vielzahl an spannenden Büchern! Tauchen Sie ein 
in die Welt der Literatur, stöbern Sie nach Ihren Lieblingswerken 
und decken Sie sich mit Büchern für die Ferien ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 21. Juni 2024, statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!!

Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Mittwoch, 26. Juni, gibt es Wurstsalat mit Backkartoffeln um 
12 Uhr in der Alten Kelter.
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden, 
07044 925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

10 Jahre offener Mittagstisch in Mönsheim

Der offene Mittagstisch findet seit 10 Jahren erfolgreich statt und 
es sind zwischen 30 und 60 Gäste, die regelmäßig zusammen-
kommen. Die Unterstützung von örtlichen Metzgern, den Haus-

Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung zur Sitzung des Bauausschusses  
am Donnerstag, den 20. Juni 2024
Am Donnerstag, den 20.06.2024 findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Bauausschusses 
statt.
Die Sitzung beginnt um 18:30 Uhr.

Öffentliche Sitzung
1. Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses
  Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren, di-

gital eingegangen am 17.05.2024 – Vollständigkeitserklärung 
mit Anforderung einer Stellungnahme durch die Baurechts-
behörde, digital eingegangen am 06.06.2024

 Baugrundstück: Buigenrainstraße 6–8 – Flst. 91 und 92/1

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Michael Maurer
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, 20. Juni 2024, findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr.

Öffentliche Sitzung
1.  Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2.  Fragen der Zuhörer
3.  Antrag des Tennis-Clubs
4.  Neuabschluss der Gaskonzession
5. Durchsetzung der Eigenkontrollverordnung EkVO Mönsheim
 - Bericht über Mehraufwendungen
6.   Beratung und Beschlussfassung der neuen Sondernutzungs-

satzung der Gemeinde Mönsheim
7.  Genehmigung von Spenden
8.   Antrag der UBLM zur Niederschrift der Sitzung  

vom 16. Mai 2024
9.   Bekanntgaben; Anfragen;  

Verschiedenes
10.   Anfragen aus der Mitte des  

Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung 
herzlich eingeladen.

gez. Michael Maurer
Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder 
per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im 
alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
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Fahrt nach Ötigheim zur Aufführung  
„Don Camillo und Peppone“
Der Stadtseniorenrat Heimsheim bietet einen Ausflug nach Ötig-
heim zur Aufführung „Don Camillo und Peppone“ am 4. August 
2024 an.
Der Pfarrer, Don Camillo, und der Bürgermeister Peppone haben 
nur das Beste für das Dorf im Sinn, aber sie können sich nicht da-
rauf einigen, was das Beste für das Dorf ist.
Vielleicht erinnert sich der eine oder die andere noch mit Ver-
gnügen an die Geschichten und Zwistigkeiten dieses ungleichen 
Paares aus den Filmen der 60er. Genau so viel Vergnügen wie die 
Filme damals verspricht die Aufführung der Freilichtbühne in 
Ötigheim heute.
Der Preis für die Fahrt und den Eintritt beträgt 48 Euro.
Verbindliche Anmeldung bei Inge Porth unter der Telefonnum-
mer 07033 31157.

Vorschau:
22. Juni   XL Rad-Tour
25. Juni   Mesamer E-Bike-Treff
26. Juni   offener Mittagstisch
26. Juni   Fototreff
9. Juli   Mesamer E-Bike-Treff
11. Juli   offener Mittagstisch
16. Juli   Tausendfüßler sind unterwegs
17. Juli   Mönsheimer Café-Treff
17.– 18. Juli  Bücherflohmarkt im Foyer der Alten Kelter

Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Bekanntmachungen

EINLADUNG zur Sitzung der Verbandsversammlung

Sitzung am Dienstag, den 2. Juli 2024

Öffentliche Bekanntmachung
Am Dienstag, den 2. Juli 2024 um 18.00 Uhr findet im Bürger-
saal der Alten Kelter, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, eine 
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Heckengäu statt:

Tagesordnung:

1.   Zehnte Änderung des Flächennutzungsplans 2025 des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Heckengäu für den Bereich 
„Breitlohweg / Falltor“ auf Gemarkung Wimsheim

 a)  Aufstellungsbeschluss über die Änderung gemäß  
§ 2 Abs. 1 BauGB

 b) Billigung des Vorentwurfs

 c)  Beschluss zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB

2.  Rechnungsabschluss 2022

3.  Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024

4.  Rechnungsabschluss 2023

Die Bevölkerung der Verbandsgemeinden wird zu der Sit-
zung herzlich eingeladen.

gez. Michael Maurer
Verbandsvorsitzender

meistern und das langjährige En-
gagement der ehrenamtlichen 
Helfer sind absolut lobenswert. 
Die Überraschung zum 10-jäh-
rigen Geburtstag beim letzten 
offenen Mittagstisch mit dem 
Cocktail White Peach, dem köstli-
chen Menü und den frischgeba-
ckenen Flachswickel war gelun-
gen. Ein herzliches Dankeschön 
an Ursula und Roland Essig für 
die Flachswickel, sie waren so 
lecker.
Es ist schön zu sehen, wie der 
Mittagstisch Menschen zusam-
menbringt. 
Vielen Dank für Ihre Treue!

 Fotos: Noack
Buchele Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
Sich regen bringt Segen, sagt schon ein bekanntes altes Sprich-
wort. Und es ist nie zu spät, damit anzufangen! Wussten Sie, dass 
sich Ihr ganzes Befinden spürbar verbessert, sobald Sie wieder 
aktiver werden? Denn Ihr Herz-Kreislauf-System und das, was 
man „Bewegungsapparat“ nennt (also Muskulatur, Knochen und 
Bänder) besitzen in jedem Lebensalter die wunderbare Fähigkeit, 
neue Kraft und Ausdauer aufzubauen.

E-Bike XL Tour am Samstag, den 22. Juni 2024
Wir treffen uns um 10:30 Uhr vor dem Mönsheimer Rathaus.
Wir fahren die Monbachtal-Runde: Seehaus, Kupferhammer, Na-
goldtal, Monbachtal. Von da aus über Möttlingen, Simmozheim, 
Weil der Stadt zurück nach Mönsheim.
Wir machen Pause mit Rucksackvesper. Es sind ca. 75 km.
Wettertelefon 07044 920671 Gitte und Helmut Mischke

Mönsheimer E-Bike Treff
Wir treffen uns wieder am Dienstag, den 25.06.2024, um 13:30 
Uhr vor dem Rathaus.
Unser Ziel ist dieses Mal die St. Wendelin-Kapelle zwischen Stein-
egg und Neuhausen.
Wir fahren über Friolzheim, Tiefenbronn, Mühlhausen nach Stein-
egg. Den Rückweg halten wir uns offen. Je nachdem, wie wir vo-
rankommen. Es werden ca. 45 km. Wir fahren größtenteils auf as-
phaltierten Radwegen. Es hat aber auch Wald-, Wiesen- und kurze 
Passagen Schotterwege dabei.
Es ist eine schöne, abwechslungsreiche Runde.

Mönsheimer Fototreff
das nächste Treffen der Fotogruppe findet am Mittwoch, 26. Juni, 
im Alten Rathaus statt.
Das neue Monatsthema lautet: Wege und Pfade, es dürfen aber 
auch Bilder von Spuren dabei sein.
Wie das Thema interpretiert wird, ist jedem selbst überlassen.
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Schulen

Appenbergschule

Zu Fuß zur Schule gehen

Da auch in Mönsheim einige Schülerinnen und Schüler mit dem 
Auto zur Schule gebracht werden, hat sich die Appenberggrund-
schule entschieden, am SpoSpiTo-Projekt (Sporteln-Spielen-To-
ben) teilzunehmen. Dabei wurden alle Grundschüler aufgefordert, 
6 Wochen lang mindestens 20-mal zu Fuß in die Schule zu kom-
men. Dazu erhielt jedes Kind einen SpoSpiTo-Bewegungspass, 
welcher von den Eltern unterschrieben wurde, wenn ihr Kind den 
Hin- und Rückweg zur Schule zu Fuß zurückgelegt hat. Am Ende 
des Projektzeitraums wurden alle vollständig unterschriebenen 
Pässe eingesammelt und nahmen an einer großen Verlosung teil. 
Ein Mädchen aus der 3. Klasse gewann einen 20-Euro-Gutschein 
von Decathlon. Außerdem erhielt jeder erfolgreiche Teilnehmer 
und jede Teilnehmerin eine Urkunde. Die Appenberggrundschu-
le freut sich, dass so viele Schülerinnen und Schüler teilgenom-
men haben und hofft, dass jetzt noch mehr Kinder dauerhaft zu 
Fuß zur Schule kommen.
Aus der zweiten Klasse haben zum Beispiel 22 von 24 Kinder er-
folgreich teilgenommen.
S. Henrich

„Nachts in der Bücherei“ –  
ein Theaterprojekt der 5. Klassen der GMS Heckengäu

Aufführung: 27. Juni 2024 um 17 Uhr,  
Festhalle Mönsheim, Bergstraße 18

In Anlehnung an das Bilderbuch „Pippilothek??? Eine Biblio-
thek wirkt Wunder“ haben die beiden 5. Klassen der GMS He-
ckengäu unter der Leitung ihrer Theaterlehrerin ein rasantes 
Theaterstück entwickelt. Mit großer Spielfreude verkörpern die 
Fünftklässler:innen ihre Tierfiguren: Die coolen Füchse planen 
ihren nächsten Beutezug und die Hühner tratschen und läs-
tern, was das Zeug hält. Die Mäuse schließlich sind die schlau-
en Leser:innen, die sich bestens in der Bücherei auskennen und 
zum Zeitvertreib Bücherraten spielen. Sie sind es auch, die den 
Füchsen resolut klarmachen, dass in einer Bibliothek keine Mäuse 
gejagt – oder noch schlimmer – gefressen werden, sondern dass 
dies ein magischer Ort ist, an dem man ganz andere Abenteuer in 
den Geschichten der Bücher erleben kann. Noch sind die Füchse 
nicht überzeugt, was den Hühnern am Ende fast zum Verhängnis 
zu werden droht. Doch auch die Hühner erweisen sich als listig 
und belesen, und schlussendlich schmieden die einst verfeinde-
ten Tiere einen gemeinsamen Plan, um dem Bauern zu entkom-
men.

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Firmen im Unterricht

Direkt nach den Pfingstferien 
war die Firma Heinrich Schmid 
zu Gast an der GMS Heckengäu 
im Kunstprofil der Klassenstufe 
8. Ausbildungsleiter Dominik 
Leibig informierte die Schüle-
rinnen und Schüler umfassend 

über die in der Firma zu erler-
nenden Ausbildungsberufe, 
die Möglichkeit eines dualen 
Studiums und das Ausbildungs-
konzept. Im Anschluss daran 
wurde praktisch gearbeitet. 
Herr Leibig demonstrierte das 
fachgerechte Schablonieren, 
welches die Schülerinnen und 
Schüler mit großer Begeiste-
rung erprobten. Die riesige Aus-
wahl an Schablonen war sehr 
motivierend und inspirierte zu 
vielfältigen Gestaltungen.

Alles auf einen Blick
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LUS Heimsheim

LUS-Grundschüler beim Landesfinale in der  
Landessportschule Albstadt
Beim Landesfinale Tischtennis der Grundschulen am 13. und 
14. Mai 2024 im Rahmen des Wettbewerbs „Jugend trainiert für 
Olympia“ trafen die besten 8 Grundschulmannschaften aus ganz 
Baden-Württemberg in der Landessportschule Albstadt aufein-
ander. Unter den Teilnehmern waren auch 4 Schüler und Schü-
lerinnen der Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim, die sich tapfer 
dem Wettbewerb stellten und einen ehrenvollen 7. Platz erran-
gen.
Nach einem intensiven sportlichen Tag, mit einem gemeinsamen 
Training mit den Landestrainern Tischtennis und den Vorrunden-
spielen, konnten sich die jungen Sportler und Sportlerinnen am 
Abend im hauseigenen Schwimmbad austoben und neue Ener-
gie tanken.
Nach einer erholsamen Nacht und einem ausgiebigen Frühstück 
ging es am zweiten Tag zu den Finalspielen. Die Atmosphäre war 
geprägt von Teamgeist und Fairplay. Das Landesfinale bot den 
Schülern und Schülerinnen nicht nur die Möglichkeit, ihr sportli-
ches Können unter Beweis zu stellen, sondern auch unvergessli-
che Erlebnisse und Erinnerungen zu sammeln, die sie noch lange 
begleiten werden.
Gratulation.
Michael Dentler

 
Unser Bild zeigt: June Müller, Alice Battois, Julian Rappold und Simon 
Kientsch

Große Spendenbereitschaft bei Sammelaktion für den  
Leonberger Tafelladen

Viele Kisten, Kartons und Tüten voller Lebensmittel und Dro-
gerieartikel stapelten sich im Schulkiosk LUSKi der Realschule 

Heimsheim nach der Aktionswoche vor den Pfingstferien. Nu-
deln, Wurstkonserven, Süßigkeiten, Deo, Badezusatz, Pflaster und 
vieles mehr wurden von Eltern, Kindern und Lehrkräften der LUS 
abgegeben, um den Tafelladen in Leonberg zum zweiten Mal zu 
unterstützen. Eine Besonderheit: Unser Konrektor Herr Schneider 
trug die Aktion in die Appenberggrundschule Mönsheim, auch 
dort war die Bereitschaft, für die Tafel zu spenden, enorm!
Die Geldspenden in Höhe von insgesamt 165 € (!) wurden im Dro-
geriemarkt in Zahnpasta, Hygieneartikel und Seife investiert und 
auch zur Tafel gebracht. Sogar die Nachbarin einer Lehrerin spen-
dete Geld, nachdem sie von der Aktion im Amtsblatt erfahren 
hatte! Ein toller Erfolg! Ein herzliches Dankeschön geht an alle, 
die die Aktion mit Spenden unterstützt haben!

Gymnasium Rutesheim

Flohmarkt

Am Samstag, 22.06.2024, findet der Flohmarkt der SMV auf dem 
Schulhof des Gymnasiums Rutesheim in der Zeit von 9.00 bis 
16.00 Uhr statt.
Informationen zur Vergabe der Stände erhalten Sie auf unserer 
Homepage.

Aus anderen Ämtern

Jägervereinigung Enzkreis/ Pforzheim e. V.
Einladung zum Sommerfest der Jäger
Wann:  23.06.2024
Zeit:  10:00 – 18:00 Uhr
Ort: Katharinenthaler Hof 1, 75177 Pforzheim,  
 Gemeinde Neulingen
Am 23. Juni findet ab 10.00 Uhr wieder unser großes Sommerfest 
auf dem Katharinentaler Hof statt. Es gibt leckere Wildfleischspe-
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zialitäten, u. a. ein ganzes Wildschwein vom Spieß, dazu frisch 
gezapftes Bier, feinen Wein, cremiges Eis, Kaffee und Kuchen. Bis 
18 Uhr sorgen zahlreiche Programmpunkte wie Schaugrillen mit 
neuen Rezepten rund ums Wild, Auftritte unserer Bläsergruppen, 
Überreichung der Jägerbriefe, Hundevorführung, Lernort Natur 
und Drohnenflüge für Unterhaltung.

Enzkreis

Zwei spannende Veranstaltungen mit dem Forstamt am  
22. und 27. Juni: Ausbildung und Aufgaben von Jagdhunden 
und historischer Vortrag zu den ersten Brennholzkunden
Der Einsatz von Jagdhunden ist eine der ältesten Arten des Men-
schen, mit Hunden zusammenzuarbeiten. Ausgebildete Jagd-
hunde stöbern beispielsweise Wild auf oder apportieren Vögel. 
Die Palette an jagdlichen Einsatzmöglichkeiten ist aber noch viel 
größer. So gehört zum Beispiel das Auffinden von verletztem Wild 
aufgrund eines Verkehrsunfalles zur Aufgabe eines ausgebildeten 
Schweißhundes. Kadaver-Suchhunde hingegen werden heutzu-
tage für die Seuchenbekämpfung bei Wildschweinen eingesetzt.
Wer sich für die verschiedenen Jagdhunde und ihre Fähigkeiten 
interessiert, kann am Samstag, 22. Juni, eine spannende Wald-
führung des Enzkreis-Forstamtes mit Michael Bruder, Revierlei-
ter von Straubenhardt, besuchen. Bei der rund zweistündigen 
Veranstaltung „Hunde auf der Jagd“ werden die verschiedenen 
Vierbeiner der Förster nicht nur vorgestellt, sondern die Teilneh-
menden erfahren auch, warum Vorstehhunde oft nur auf drei Bei-
nen stehen oder was die verschiedenen Laute bedeuten, die ein 
Stöberhund von sich gibt. Anschließend zeigen Hundeführer und 
Hund auch einen Ausschnitt ihrer Arbeit und wie die Jagdhunde 
ausgebildet werden. Treffpunkt für die Veranstaltung ist um 10 
Uhr am Waldparkplatz bei den Windrädern in der Mönchstraße in 
Straubenhardt-Schwann.
Am Donnerstag, 27. Juni, stellt Neuenbürgs Revierleiter Hans-Die-
ter Schäffer allen Interessierten die ersten Brennholzkunden vor. 
Gemeinsam mit dem Landesamt für Denkmalpflege gibt es einen 
historischen Vortrag zu diesem spannenden Thema. Der Referent 
Dr. Guntram Gassmann erzählt während eines etwa zweistündi-
gen Spaziergangs interessante Details und Anekdoten zum The-
ma Holzkohle für keltische Eisenschmelzer im Nordschwarzwald. 
Treffpunkt ist um 17 Uhr beim Besucherparkplatz des Bergwerks 
in Neuenbürg.
Verbindliche Anmeldungen für beide Veranstaltungen nimmt 
das Forstamt ab sofort per E-Mail an forstamt@enzkreis.de ger-
ne entgegen. Für die Teilnahme werden lange Hosen und festes 
Schuhwerk empfohlen.

Landwirtschaft hautnah erleben: Gleich zwei Betriebe in 
Neuhausen gewähren Einblicke in ihre Arbeit
Im Rahmen der Landesaktion „Gläserne Produktion“ lädt der Be-
trieb Philipp (Birkenhof) in Neuhausen gemeinsam mit Rudi Na-
gel am Mittwoch, 3. Juli, ab 17:30 Uhr alle Interessierten zu einer 
Hofführung ein. Die Familie Philipp wird bei einem Rundgang 
zeigen, wie sich Umwelt-, Klima- und Naturschutz mit der land-
wirtschaftlichen Produktion verbinden lassen. Rudi Nagel, des-
sen Betrieb in direkter Nachbarschaft liegt, gibt Einblicke in die 
Freiland-Schweinehaltung. Zudem werden aktuelle Themen wie 
beispielsweise die Herausforderungen und Entwicklungen in der 
Landwirtschaft diskutiert sowie Fragen beantwortet.
Wer an der kostenfreien Veranstaltung teilnehmen möchte, soll-
te sich bis zum 28. Juni auf der Homepage des Enzkreises unter 
www.enzkreis.de/landwirtschaftsamt oder per E-Mail an Forum.
Ernaehrung.Hauswirtschaft@enzkreis.de anmelden. Für Fragen 
steht Mira Neuss vom Landwirtschaftsamt unter Telefon 07231 
308-1853 gerne zur Verfügung.

Breitband im Enzkreis: Vodafone und Zweckverband  
Breitbandversorgung im Enzkreis schalten erste Kunden ans 
Glasfaser-Netz
Für die Einwohnerinnen und Einwohner des Enzkreises wird ihr 
Wunsch nach Gigabit-schnellem Internet, TV- und Musik-Strea-

ming in höchster Qualität und ruckelfreien Videokonferenzen aus 
dem Homeoffice jetzt Realität. Zusammen mit Landrat Bastian 
Rosenau haben am 13. Juni 2024 Jörg-Michael Teply, Vorsitzen-
der des Zweckverbands Breitbandversorgung im Enzkreis, und 
Rolf-Peter Scharfe, Leiter Glasfaserkooperationen bei Vodafone 
Deutschland, die Anschaltung der ersten Familie in der Gemein-
de Ötisheim an das hochmoderne Glasfaser-Netz des Zweckver-
bands Breitbandversorgung im Enzkreis bekanntgegeben.
Das hier bereits verlegte Netz ist Teil einer umfangreichen Infra-
strukturmaßnahme im gesamten Enzkreis. In den nächsten Jah-
ren werden hier bis zu 12.000 derzeit noch unterversorgte Haus-
halte und Unternehmen in vielen Gemeinden Gigabit-schnelle 
Glasfaser-Anschlüsse erhalten – mit Unterstützung von Förder-
mitteln des Bundes und des Landes Baden-Württemberg. Dass 
die Nachfrage nach schnellem Internet in der Region groß ist, 
zeigt die bereits abgeschlossene Vorvermarktung. Mehr als ein 
Drittel aller im Ausbaugebiet liegenden Anwohnerinnen und An-
wohner hat sich bereits für einen Glasfaser-Anschluss entschie-
den – die meisten für die schnellstmögliche Gigabit-Geschwin-
digkeit. So ist die Bevölkerung des Enzkreises bestens auf die 
digitale Zukunft vorbereitet.
Jörg-Michael Teply, Vorsitzender des Zweckverbands Breitband-
versorgung: „Die aufwändigen Vorarbeiten haben sich gelohnt. 
Der Zweckverband hat bei Bund und Land Fördermittel in Höhe 
von rund 300 Millionen Euro beantragt. Für die ersten drei Aus-
baukommunen haben wir in den zurückliegenden drei Jahren 
etwa 46 Millionen Euro investiert, über 100 Kilometer Leitungen 
verlegt und 2.500 Hausanschlüsse erstellt. Das Engagement des 
Zweckverbands macht sich nun bezahlt.“
Rolf-Peter Scharfe, Leiter Glasfaserkooperationen bei Vodafo-
ne Deutschland: „Die Anschaltung erster Kundenanschlüsse ist 
für uns ein ganz besonderer Zeitpunkt. Denn erstmals können 
Anwohnerinnen und Anwohner im Enzkreis erleben, wie sich 
Highspeed-Internet über Glasfaser in den eigenen vier Wänden 
anfühlt. Wir freuen uns, in den kommenden Jahren noch viele 
weitere Bürgerinnen und Bürger mit Gigabit-schnellem Internet 
versorgen zu können. Denn Glasfaser ist der Enabler für Wirt-
schaft, Bildung und Wohlstand. Und macht den Enzkreis so zu 
einer der modernsten und zukunftssichersten Gigabit-Regionen 
Deutschlands.“

Der Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis kümmert 
sich um den Bau und die Weiterentwicklung des passiven Glas-
faser-Netzes. Vodafone schließt die Netz-Segmente nach Fertig-
stellung Bereich für Bereich über insgesamt je ein neu errichtetes 
PoP-Gebäude pro Ortschaft an seine aktive Netzinfrastruktur an. 
Diese Anschlüsse sind redundant ausgelegt – das erhöht die Aus-
fallsicherheit. Zusätzlich kümmert sich Vodafone um den Betrieb, 
die Vermarktung der Anschlüsse sowie die Bereitstellung von 
Diensten wie Internet, TV und Telefonie.
In Straubenhardt, Ötisheim und Birkenfeld ist der Tiefbau wei-
testgehend abgeschlossen und die Adressdaten zur weiteren 
technischen Anschaltung werden nach und nach an Vodafone 
übergeben. Hier werden alle Anwohnerinnen und Anwohner, die 
in der Vorvermarktung einen Versorgungsvertrag mit Vodafone 
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abgeschlossen haben, in den kommenden Monaten an das Glas-
faser-Netz angeschlossen. Damit das reibungslos funktioniert, 
kontaktiert Vodafone die Kunden zeitnah zur Abstimmung eines 
persönlichen Anschalt-Termins.
Die Anschlüsse in den bereits 10 ausgebauten bzw. noch im Bau 
befindlichen Kommunen (Birkenfeld, Straubenhardt, Ötisheim, 
Friolzheim, Illingen, Knittlingen, Mönsheim, Neuenbürg, Wims-
heim und Wurmberg) können Schritt für Schritt in Betrieb ge-
nommen werden, der Bau soll dort bis 2026 abgeschlossen sein. 
Daneben plant der Zweckverband im Juli die Zuschlagserteilung 
für den Ausbau von knapp 1.000 Adressen in Heimsheim und 
Sternenfels. Zum Jahresende 2024 bzw. Anfang 2025 soll auch 
der Zuschlag zum Ausbaustart in Eisingen, Kämpfelbach und 
Königsbach-Stein erfolgt sein, wo nochmals 1.200 Adressen mit 
Glasfaser erschlossen werden.
Weitere Informationen finden sich im Internet unter 
www.breitband-enzkreis.de. (enz)

Rente

Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente  
Schulabgehende sollten sich bei der Agentur für Arbeit 
melden
Die Abschlussprüfungen sind geschafft und mit der Zeugnis-
übergabe gehört für viele junge Menschen die Schule der Ver-
gangenheit an. Dann beginnt für die meisten Jugendlichen die 
Suche nach einem Ausbildungsplatz. Was viele nicht wissen: die-
se Ausbildungsplatzsuche kann bei der gesetzlichen Rentenversi-
cherung angerechnet werden und spätere Rentenansprüche mit-
begründen. Wie junge Menschen das geltend machen können, 
zeigt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) auf. 
Schulabgängerinnen und -abgänger im Alter zwischen 17 und 
25 Jahren, die nicht sofort einen Ausbildungsplatz finden, sollten 
sich dafür bei der Agentur für Arbeit (www.arbeitsagentur.de) als 
ausbildungsplatzsuchend melden. Damit die Zeitspanne als An-
rechnungszeit berücksichtigt wird, muss die Suche nach einem 
Ausbildungsplatz mindestens einen Kalendermonat dauern. 
Keine Rolle spielt dagegen, ob ein Schulabschluss vorliegt oder 
während der Suche Leistungen von der Agentur für Arbeit bezo-
gen werden. Sinnvoll vor allem für all diejenigen, die nicht genau 
abschätzen können, wann sie in die Ausbildung starten können. 
Wer bei der Arbeitsplatzsuche älter als 25 Jahre ist, kann in be-
stimmten Fällen auch Anrechnungszeiten hinterlegen. Zur Ab-
klärung der Voraussetzungen empfiehl sich die individuelle Bera-
tung durch die DRV BW. 
Information und Beratung 
Ausführliche Informationen gibt es online auf www.ren-
tenblicker.de, dem Jugendportal der Deutschen Renten-
versicherung. Mehr Informationen enthalten die kosten-
freien Broschüren„Berufsstarter und Rente“, „Tipps für den 
Berufsstart“ und „Das Renten-ABC“ Sie können unter www.deutsche- 
rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden. 
Das Team am kostenlosen Servicetelefon hilft auch unter 0800 
1000 4800 gerne weiter

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!!
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung vorerst bis auf Weiteres.

Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpraxis 
auf unserer Homepage unter nachfolgendem Link https://www.
kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden einzuse-
hen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim; Kanzlerstr. 2–6; 75175 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mi. 15 – 20 Uhr
Fr.   16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen    8 – 22 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker; Hermann-Hesse-Str. 34; 
75417 Mühlacker
Öffnungszeiten
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 16 Uhr

HNO Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen    8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 22. Juni 2024
Heckengäu-Apotheke Mönsheim
Telefon 9 09 48 80

Sonntag, 23. Juni 2024
Schlössle Apotheke Pforzheim, Westliche 80
Telefon 07231 - 4 24 64 20

Tierärztlicher Notdienste

22./23. Juni 2024
Kleintierpraxis Dr. Anja Zolke
Telefon 07034 654265
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de

DRK Aktionen

Jetzt Blut spenden und gemeinsam die Versorgung im  
Sommer sichern
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täg-
lich ca. 15.000 Blutspenden benötigt, um das Gesundheitssystem 
mit unverzichtbaren Blutpräparaten sicher versorgen zu können. 
Leere Liegen bei der Blutspende können zu einem Problem wer-
den! Aktuell zählt jede Blutspende!
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Das DRK ruft zur Blutspende in den kommenden Tagen auf.
Nächster Termin:
Freitag, dem 05.07.2024
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Hagenschießhalle, Mühlweg 4
71299 WIMSHEIM
Bedingt durch das zunehmend sommerliche Wetter und die Fei-
ertags- und Brückentagslage ist in den vergangenen Wochen 
die Bereitschaft zur Blutspende in Deutschland bereits spürbar 
zurückgegangen. Zu erwarten ist, dass durch die Großsportereig-
nisse im Juni und Juli sowie die anstehenden Sommerferien die 
Spendenbereitschaft weiter sinkt.
Um auf diese enorme Herausforderung aufmerksam zu machen 
und neue Spenderinnen und Spender zu gewinnen, rufen die 
DRK-Blutspendedienste im Rahmen ihrer bundesweiten Kam-
pagne #missingtype - erst wenn’s fehlt, fällt‘s auf auch mit 
prominenter Unterstützung, u. a. mit Fußballnationalspieler Toni 
Kroos zur Blutspende auf. Besonders jetzt und in den nächsten 
Wochen zählt jede Blutspende, um einen Engpass in der Ver-
sorgung mit den teilweise nur wenige Tage haltbaren Blutprä-
paraten zu vermeiden. Auch und besonders für Menschen, die 
erstmals eine Blutspende leisten möchten, sind die kommenden 
Wochen eine gute Gelegenheit, sich solidarisch zu engagieren 
und eine Karriere als Lebensretter zu starten.
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter:  
www.blutspende.de/termine
Blut spenden? So einfach läuft‘s:
1.  Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 

reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und kleine Laborkontrolle
5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 5 bis 

10 Minuten
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Die Frist läuft ab! –  
Entlastungsleistungen 2023 bis Ende Juni abrufen
Wer zu Hause gepflegt wird, braucht oftmals Unterstützung bei 
der Haushaltsführung oder benötigt Begleitung bei Besorgun-
gen. Auch spezielle Betreuungsangebote, etwa für ExternLink: 
demenzkranke Menschen, kosten Geld. Zur Finanzierung dieser 
so genannten Entlastungsleistungen stehen jedem und jeder 
Pflegebedürftigen ab Pflegegrad 1 monatlich 125 Euro zu. Pfle-
gebedürftige sollen dank solcher Hilfestellungen so lange wie 
möglich im häuslichen Umfeld leben können.
1500 Euro übertragbar
Die Summe von 125 Euro ist als Monatsbetrag vorgesehen. Doch 
es lassen sich nicht abgerufene Beträge auch in die Folgemonate 
übertragen. Nicht abgerufene Summen aus dem Vorjahr bis zu 
einer Höhe von 1500 Euro können aber nur bis zum Juni des 
Folgejahres eingesetzt werden. Für Ansprüche aus 2023 also bis 
30. Juni 2024. Die Rechnungen können aber noch nach diesem 
Stichtag bei der Pflegekasse eingereicht werden. Bis zu vier Jah-
ren ist das grundsätzlich rückwirkend möglich. Die Versicherten 
müssen in der Regel in Vorleistung gehen. Eine Vorab- oder Ba-
rauszahlung der 125 Euro pro Monat ist nicht möglich.
Der Haken: Vielerorts fehlt es an Angeboten von Dienstleistern, 
die mit den Pflegekassen abrechnen dürfen. Auch ambulante 
Dienste streichen nach Erfahrung von VdK-Mitgliedern bei Per-
sonalmangel häufig kurzfristig solche Angebote. In einigen Bun-
desländern sind zudem die Hürden für eine Anerkennung sehr 
hoch, weshalb sich nur wenige Privatpersonen zertifizieren las-
sen – zum Nachteil der Pflegebedürftigen.

„Große Summen für nicht abgerufene Leistungen verbleiben in 
der Pflegekasse, weil Versicherte, die zu Hause gepflegt werden, 
ihre Ansprüche gar nicht einlösen können“, kritisiert VdK-Präsi-
dentin Verena Bentele. Nicht nur Angebote für Haushaltshilfen 
fehlen, sondern auch Plätze in der Tages-, Nacht- oder Kurzzeit-
pflege. Nach VdK-Berechnungen entgehen Versicherten dadurch 
rund zwölf Milliarden Euro im Jahr. Informationen zum VdK-Orts-
verband Mönsheim und zu den weiteren VdK-Themen erhalten 
sie bei:
Hans Kuhnle, 1. Vorsitzender

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 
oder claudia.fuellborn@enzkreis.de

DemenzZentrum

Am Donnerstag, 27. Juni: „Einfach nur singen“  
im consilio in Mühlacker
Am Donnerstag, 27. Juni, findet der nächste Singnachmittag im 
consilio in Mühlacker statt. Von 14:30 bis 16 Uhr sind in der Bahn-
hofstraße 86 alle willkommen, die Freude am Singen von bekann-
ten Volksliedern haben. Notenkenntnisse oder eine Profi-Stimme 
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braucht es nicht, auch Gedächtnis-Einschränkungen sind kein 
Hinderungsgrund.
„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine Anmeldung 
erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder per Mail an de-
menzzentrum@enzkreis.de.

Allgemeine Info

Bin ich etwa inkontinent?
Anlässlich der bundesweiten Weltkontinenzwoche bieten die 
interdisziplinären Kontinenz- und Beckenbodenzentren des 
Klinikums Sindelfingen-Böblingen und des Krankenhauses 
Leonberg eine kostenfreie Hotline-Aktion an.
Ab wann spricht man von Inkontinenz? Ab wann sollte man sie 
behandeln? Und braucht es dafür einen chirurgischen Eingriff? 
Geht es nicht auch mit einer Pille aus der Apotheke?
Wenn es um Stuhl oder Harninkontinenz geht, sind viele unsicher 
und haben viele Fragen. Die meist unbeantwortet bleiben, denn 
über Inkontinenz spricht keiner gern. Und wer im Internet sucht, 
findet eine Fülle an Antworten – doch welche sind seriös und wel-
che treffen auf einen selbst zu?
Die Deutsche Kontinenzgesellschaft möchte dem gesellschaft-
lichen Tabu etwas entgegensetzen und initiiert jährlich eine 
Aktionswoche. Denn Inkontinenz kostet Lebensqualität und 
dauerhaft auch die Gesundheit. An der Aktionswoche beteiligte 
Kliniken bieten die Möglichkeit, sich direkt beim Experten zu in-
formieren, ohne gleich einen Arzt aufsuchen zu müssen.
Auch die interdisziplinären Kontinenz- und Beckenbodenzent-
rum des Klinikums Sindelfingen-Böblingen und des Krankenhau-
ses Leonberg beteiligen sich an der Aktion. Am Donnerstag, den 
27. Juni können Interessierte und Betroffene sich mit ihren Fra-
gen zum Thema direkt an einen Experten wenden.
Sie erreichen die Ärzte am Donnerstag, den 27. Juni 2024 zu 
folgenden Zeiten: 
16 bis 17 Uhr, unter Telefon 07031 668-21115

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

4. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das 
Gesetz Christi erfüllen. Galater 6,2

Sonntag, 23. Juni 2024
10.45 Uhr Erntebittgottesdienst für Kleine und Große
    der Kirchengemeinden Mönsheim und Wimsheim
    auf dem Lerchenhof bei Familie Kleiner 
    mit anschließendem Mittagessen
    (Pfarrerin Erika Haffner) 
     Das Opfer ist für den Notfonds des Evangelischen Bau-

ernwerks bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Sparkasse Pforzheim Calw: 
IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: 
IBAN DE26 6039 0300 0025 1800 02
19.00 Uhr  Friedensgebet

Montag, 24. Juni 2024
19.00 Uhr Frauenchor im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe in  

Wimsheim im evang. Gemeindehaus

Dienstag, 25. Juni 2024
20.00 Uhr  Kirchenchor im Gemeindehaus

Donnerstag, 27. Juni 2024
9.00 Uhr  Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus 
 Julia Höhn 07044-9090477
19.00 Uhr   Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 

Erwachsene im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Posaunenchor im Gemeindehaus
Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de

Mitteilungen:
Zum Nachdenken
500 Jahre Gesangbuch
Großer Gott, wir loben dich
Das Top-3-Lied im Gesangbuch schrieb der Katholik 
Ignaz Franz
Es ist ein erhebendes Lied und wird von evangelischen und ka-
tholischen Christen gleich gerne gesungen: „Großer Gott, wir lo-
ben dich“. Dieser ökumenische Schlager (Gotteslob 380 = EG 331) 
wurde auf Rang 3 der Lieblingslieder im Evangelischen Gesang-
buch (EG) gewählt.
Großer Gott, wir loben dich; (EG 331,1) / 
Herr, wir preisen deine Stärke.
Vor dir neigt die Erde sich / und bewundert deine Werke.
Wie du warst vor aller Zeit, / so bleibst du in Ewigkeit.
Ignaz Franz, seinerzeit Rektor des Priesterseminars in Breslau, 
übertrug dazu 1768 den lateinischen Gesang „Te Deum lauda-
mus“ aus dem 4. Jahrhundert ins Deutsche. Dieser alte Gesang 
hatte seit der frühen Christenheit den Rang eines kirchlichen Be-
kenntnisses. Und auch das Lied von Ignaz Franz ist ein Bekenntnis 
zum dreieinigen Gott, das sich wie das Apostolische Glaubensbe-
kenntnis in drei Abschnitte aufteilen lässt. Die ersten fünf Stro-
phen loben und preisen Gott entsprechend des 1. Glaubensarti-
kels als „den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels 
und der Erde“. Wenn wir das Lied singen, reihen auch wir uns ein 
in das ewige Lob der Engel, Apostel, Propheten und Märtyrer, ja 
der gesamten Schöpfung.
„Himmel, Erde, Luft und Meere / 
sind erfüllt von deinem Ruhm; / alles ist dein Eigentum.“
In der 5. Strophe wird das Lob der Gemeinde auf Jesus Christus 
und den Heiligen Geist erweitert. Die Strophen 6 bis 8 wenden 
sich an Jesus, „des Vaters ewger Sohn“, und beschreiben ent-
sprechend des 2. Glaubensartikels die Heilstaten Jesu Christi für 
uns. Er hat „uns Gottes Gnad gebracht, von der Sünd uns frei  
gemacht.“
Die letzten drei Strophen lassen uns schließlich als Gemeinde im 
Sinne des 3. Glaubensartikels zu Wort kommen. Wir bitten Gott 
und Jesus durch den Heiligen Geist, der nach dem Apostolischen 
Glaubensbekenntnis „die heilige christliche Kirche“ schafft und 
erhält, um Hilfe und Führung, um „Vergebung der Sünden und 
das ewige Leben“.
Herr, erbarm, erbarme dich. (EG 331,11) / 
Lass uns deine Güte schauen; /deine Treue zeige sich, /
wie wir fest auf dich vertrauen.
Auf dich hoffen wir allein: / Lass uns nicht verloren sein.
Die Melodie, die sich zu dem Text von Ignaz Franz durchgesetzt 
hat, geht – in ökumenischer Verbundenheit – auf die Fassung des 
Protestanten Johann Gottfried Schicht im „Allgemeines Choral-
buch“ (1819) und des Katholiken Heinrich Bone im Gesangbuch 
„Cantate!“ (Mainz 1852) zurück.
Reinhard Ellsel

Liebenzeller Gemeinschaft

Treffpunkt
Wir treffen uns mittwochs in der Wimsheimer Str. 15/1
bei Arnold und Ulrike Hartmann, Telefonnummer: 07044 6928.
Der Gottesdienst am Sonntag findet in der Lammgasse 5  
in Großglattbach statt.


